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Reinigerliste
industrielle Teilereinigung

Eskaphor
Stark in der Reinigung – 
von Grund auf saubere Lösungen

Industrielle

Teilereinigung 

in der metall-

verarbeitenden

Industrie

Haug Chemie GmbH 

Breite Seite 14–16 
D-74889 Sinsheim
Telefon +49 (0) 72 61/4 01-0 
Telefax +49 (0) 72 61/56 24

E-Mail: info@haugchemie.de
Internet: http://www.haugchemie.de

Bewährte Partnerschaft 
– mit der metallverarbeitenden Industrie

Die Haug Chemie GmbH ist seit über 40 Jahren Partner der metall-

verarbeitenden Industrie im In- und Ausland. Mit einer umfassenden 

Produktpalette bieten wir organische und anorganische Lösungen für 

alle Bereiche der Oberflächenbehandlung.

ESKA Lackverdünner

ESKANOL Reinigungsverdünner

ESKAPON S Kaltentfetter auf 

Lösemittelbasis

ESKAPON E Reinigungskonzentrate, 

biologisch abbaubar

ESKAPHOR HD Hochdruck- und 

Dampfstrahlreiniger

ESKAPHOR K/N Alkalische Reiniger oder 

Neutralreiniger

ESKAPHOR W Eisenphosphatierungen

ESKAPHOR AB/S Aluminium-, Edelstahl- 

und Stahlbeizen

ESKAPHOR KO Lackkoagulierungsmittel

ESKAPHOR H Chromfreie Verfahren für 

Aluminium

ESKAGEN Korrosionsschutzmittel

ESKATEN Kaltentlackungsmittel

ESKASTRIP Heiß- und Warmentlacker

DEWATOL Wasserverdrängungsmittel

Vertriebspartner in folgenden Ländern: 

Belgien, Bulgarien, Großbritannien, Irland, Mittlerer Osten, Niederlande, Österreich, 

Polen, Rumänien, Schweiz, Slowenien, Tschechien, Türkei, Ungarn 

 Haug_Eskaphor_RZ_D  21.02.2007  8:48 Uhr  Seite 4



1 2 3

E
skap

h
o

r N
 6881

S
tah

l- u
n

d
 E

isen
w

erksto
ffen

,
Tau

ch
en

 
10,3

0,5–3,0 %
 Vo

l.
S

alzh
altig

er N
eu

tralrein
ig

er; u
ltrafiltratio

n
sfäh

ig
; h

o
h

e
A

lu
m

in
iu

m
, verzin

ktem
 S

tah
l

50–80 °C
W

irksam
keit au

f P
ig

m
en

tsch
m

u
tz; g

u
te p

assivieren
d

e 
2–10 m

in
.

E
ig

en
sch

aften
 au

f S
tah

l- u
n

d
 E

isen
w

erksto
ffen

E
skap

h
o

r N
 6990

S
tah

l- u
n

d
 E

isen
w

erksto
ffen

S
p

ritzen
9,9

1–3 %
 G

ew
.

S
alzfreier N

eu
tralrein

ig
er m

it h
erau

srag
en

d
en

 p
assivie-

50–70 °C
ren

d
en

 E
ig

en
sch

aften
 au

f S
tah

l- u
n

d
 E

isen
w

erksto
ffen

; 
1,5–5,0 m

in
.

d
em

u
lg

ieren
d

e u
n

d
 sch

au
m

d
äm

p
fen

d
e E

ig
en

sch
aften

 
b

ei E
in

trag
 vo

n
 E

m
u

lsio
n

en

E
skap

h
o

r N
 6996

S
tah

l- u
n

d
 E

isen
w

erksto
ffen

,
Tau

ch
en

8,1
0,5–3,0 %

 Vo
l.

S
alzh

altig
er N

eu
tralrein

ig
er; vo

rzu
g

sw
eise zu

r R
ein

ig
u

n
g

 
A

lu
m

in
iu

m
 u

n
d

 sein
e 

50–80 °C
vo

n
 A

lu
m

in
iu

m
 u

n
d

 sein
en

 Leg
ieru

n
g

en
 so

w
ie verzin

k-
Leg

ieru
n

g
en

, verzin
ktem

 S
tah

l
2–10 m

in
.

ten
 O

b
erfläch

en
 u

n
d

 Z
in

kleg
ieru

n
g

en
; seh

r g
u

te 
P

ig
m

en
tsch

m
u

tzen
tfern

u
n

g
; u

ltrafiltratio
n

sfäh
ig

; R
ein

ig
er

fü
r h

o
h

e S
au

b
erkeitsan

fo
rd

eru
n

g
en

 (R
estsch

m
u

tz)

E
skap

h
o

r S
 926

S
tah

l- u
n

d
 E

isen
w

erksto
ffen

Tau
ch

en
3,3

2–15 %
 G

ew
.

S
au

rer R
ein

ig
er au

f B
asis vo

n
 o

rg
an

isch
en

 S
äu

ren
; 

20–70 °C
w

ird
 vo

rzu
g

sw
eise ein

g
esetzt n

ach
 d

er E
C

M
- u

n
d

 T
E

M
-

5–10 m
in

.
E

n
tg

ratu
n

g
; au

ch
 zu

r E
n

tro
stu

n
g

 vo
n

 S
tah

l- u
n

d
 E

isen
- 

w
erksto

ffen
 g

eeig
n

et

E
skap

h
o

r S
 935

S
tah

l- u
n

d
 E

isen
w

erksto
ffen

Tau
ch

en
 

1,6
30–70 %

 G
ew

.
S

au
res B

eizen
tfettu

n
g

sm
ittel; w

ird
 vo

rzu
g

sw
eise ein

g
e

20–70 °C
setzt n

ach
 d

er E
C

M
- u

n
d

 T
E

M
-E

n
tg

ratu
n

g
; au

sg
ezeich

n
e-

5–20 m
in

.
tes E

n
tro

stu
n

g
sm

ittel fü
r S

tah
l- u

n
d

 E
isen

w
erksto

ffe; 
in

h
ib

iert

E
skap

h
o

r 8000 M
A

S
S

tah
l- u

n
d

 E
isen

w
erksto

ffen
,

S
p

ritzen
8,3

S
p

ritzverfah
ren

:
S

alzfreier N
eu

tralrein
ig

er m
it g

u
ten

 p
assivieren

d
en

 
A

lu
m

in
iu

m
 u

n
d

 sein
e

Tau
ch

en
1–3 %

 Vo
l.; 40–70 °C

; 2–5 m
in

.
E

ig
en

sch
aften

 in
 B

ezu
g

 au
f S

tah
l- u

n
d

 E
isen

w
erksto

ffen
; 

Leg
ieru

n
g

en
, verzin

ktem
 S

tah
l,

Flu
ten

Flu
tin

jektio
n

s- u
n

d
 

d
em

u
lg

ieren
d

e u
n

d
 sch

au
m

d
äm

p
fen

d
e E

ig
en

sch
aften

 
B

u
n

tm
etallen

U
ltrasch

allverfah
ren

: 
b

ei E
in

trag
 vo

n
 E

m
u

lsio
n

en
; ab

 40 °C
 o

h
n

e stö
ren

d
e 

2–5 %
 Vo

l.; 40–70 °C
; 2–5 m

in
.

S
ch

au
m

b
ild

u
n

g
 ein

setzb
ar

Tau
ch

verfah
ren

:
3–5 %

 Vo
l.; 40–70 °C

; 3–10 m
in

.

E
skap

h
o

r 8100 M
A

S
S

tah
l- u

n
d

 E
isen

w
erksto

ffen
,

S
p

ritzen
9,3

S
p

ritzverfah
ren

:
S

alzarm
er N

eu
tralrein

ig
er m

it seh
r g

u
ten

 p
assivieren

d
en

 
A

lu
m

in
iu

m
, verzin

ktem
 S

tah
l, 

Tau
ch

en
1–3 %

 Vo
l.; 40–70 °C

; 2–5 m
in

.
E

ig
en

sch
aften

 in
 B

ezu
g

 au
f S

tah
l- u

n
d

 E
isen

w
erksto

ffen
; 

B
u

n
tm

etallen
Flu

ten
Flu

tin
jektio

n
s- u

n
d

 
d

em
u

lg
ieren

d
e u

n
d

 sch
au

m
d

äm
p

fen
d

e E
ig

en
sch

aften
 

U
ltrasch

allverfah
ren

:
b

ei E
in

trag
 vo

n
 E

m
u

lsio
n

en
; au

sg
ezeich

n
ete R

ein
ig

u
n

g
s-

2–5 %
 Vo

l.; 40–70 °C
; 2–5 m

in
.

leistu
n

g
 b

ei Z
ieh

ö
len

 u
n

d
 leich

t verh
arzter R

ü
ckstän

d
e;

Tau
ch

verfah
ren

:
ab

 40 °C
 o

h
n

e stö
ren

d
e S

ch
au

m
b

ild
u

n
g

 ein
setzb

ar
3–5 %

 Vo
l.; 40–70 °C

; 3–10 m
in

.

P
ro

d
u

k
t

G
e
e
ig

n
e
t z

u
r 

A
n

w
e
n

d
u

n
g

p
H

-W
e
rt 

A
n

s
a
tz

- u
n

d
 

E
ig

e
n

s
c
h

a
fte

n

R
e
in

ig
u

n
g

 v
o

n
1
 %

-ig
B

e
trie

b
s
d

a
te

n

Die Basis für beste
Ergebnisse
Vor der Fertigung kommt die Reinigung: Technische Oberflächen sind in
ihrem Ausgangszustand in der Regel verunreinigt. Die industrielle
Teilereinigung mit Eskaphor entfernt organische und anorganische
Verunreinigungen. Auch während der Be- und Verarbeitung kommen
Metalloberflächen mit einer Vielzahl an Stoffen wie zum Beispiel Ölen,
Fetten, Kühlschmierstoffen, Staub oder Fingerabdrücken in Berührung, die
die Eigenschaften dieser Oberflächen verändern können. Daher sind auch
während des Produktionsprozesses Reinigungen erforderlich.

Die Teilereinigung in der mechanischen Fertigung erfolgt als Zwischen- und
als Endreinigung. Sie wird zusammen mit dem Reiniger genau auf den
erforderlichen Reinigungsgrad abgestimmt. Die Wahl des Reinigers ist
abhängig von dem angewendeten Verfahren.

Sauberkeit für höchste
Ansprüche
Neutral, sauer oder alkalisch, flüssig oder als Pulver: Eskaphor bietet für
jede Anforderung die richtige Lösung. Die Reiniger in der industriellen
Teilereinigung gliedern sich in salzhaltige und salzfreie bzw. -arme Reiniger.
Die Auswahl des Produkts hängt ab von der Art des zu reinigenden Objekts
oder Werkstoffs, der Art und Menge der Verschmutzungen und der jeweili-
gen Anlagentechnik.

Das Reinigerprogramm wurde für folgende Verfahren entwickelt:

❚ Spritz- und Tauchverfahren
❚ Ultraschallanwendungen
❚ Flutinjektionsanlagen
❚ Hochdruckreinigungs- und Entgratungsanlagen mit 200–800 bar

Je nach Reinigungssystem und Art der Verschmutzungen arbeiten die
Reiniger demulgierend oder emulgierend. Hochwirksame Passivierungs-
komponenten sorgen für einen optimalen Korrosionsschutz. Eskaphor bietet
spezielle Reinigungsprodukte für Badstandzeit verlängernde Einrichtungen,
wie Ölabscheider, Mikro- und Ultrafiltration sowie für Mischmetalle an. 

Unsere Produkte sind nach dem Baukastensystem aufgebaut. Durch die
Zugabe von speziell abgestimmten Tensidlösungen lässt sich so die
Reinigungskraft steuern und verstärken.

Auch höchste Ansprüche an die technische Sauberkeit (VDA 19) können
erfüllt werden. Die in den Reinigern enthaltenen Tenside sind biologisch
abbaubar und entsprechen der Detergenzienverordnung (EG) Nr. 648/2004
vom 31.03.2004.

Eskaphor bietet überzeugende Vorteile:

❚ Bedarfsgerechte Anpassung der Reiniger
❚ So viel Chemie wie nötig dank Baukastenprinzip
❚ Hochkonzentriert und dadurch sehr ergiebig
❚ Einfache Abwasserbehandlung
❚ Betreuungsservice mit eigenen Anwendungstechnikern
❚ Badüberwachung durch geschulte Außendienstmitarbeiter

Korrosionsschutztest

emulgierend/demulgierend
Ablösen, StabilisierenUmnetzenAbsorbierenTensidmolekül

Buildermolekül

oleophil hydrophil

Öl

Metall-Oberfläche
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Die Basis für beste
Ergebnisse
Vor der Fertigung kommt die Reinigung: Technische Oberflächen sind in
ihrem Ausgangszustand in der Regel verunreinigt. Die industrielle
Teilereinigung mit Eskaphor entfernt organische und anorganische
Verunreinigungen. Auch während der Be- und Verarbeitung kommen
Metalloberflächen mit einer Vielzahl an Stoffen wie zum Beispiel Ölen,
Fetten, Kühlschmierstoffen, Staub oder Fingerabdrücken in Berührung, die
die Eigenschaften dieser Oberflächen verändern können. Daher sind auch
während des Produktionsprozesses Reinigungen erforderlich.

Die Teilereinigung in der mechanischen Fertigung erfolgt als Zwischen- und
als Endreinigung. Sie wird zusammen mit dem Reiniger genau auf den
erforderlichen Reinigungsgrad abgestimmt. Die Wahl des Reinigers ist
abhängig von dem angewendeten Verfahren.

Sauberkeit für höchste
Ansprüche
Neutral, sauer oder alkalisch, flüssig oder als Pulver: Eskaphor bietet für
jede Anforderung die richtige Lösung. Die Reiniger in der industriellen
Teilereinigung gliedern sich in salzhaltige und salzfreie bzw. -arme Reiniger.
Die Auswahl des Produkts hängt ab von der Art des zu reinigenden Objekts
oder Werkstoffs, der Art und Menge der Verschmutzungen und der jeweili-
gen Anlagentechnik.

Das Reinigerprogramm wurde für folgende Verfahren entwickelt:

❚ Spritz- und Tauchverfahren
❚ Ultraschallanwendungen
❚ Flutinjektionsanlagen
❚ Hochdruckreinigungs- und Entgratungsanlagen mit 200–800 bar

Je nach Reinigungssystem und Art der Verschmutzungen arbeiten die
Reiniger demulgierend oder emulgierend. Hochwirksame Passivierungs-
komponenten sorgen für einen optimalen Korrosionsschutz. Eskaphor bietet
spezielle Reinigungsprodukte für Badstandzeit verlängernde Einrichtungen,
wie Ölabscheider, Mikro- und Ultrafiltration sowie für Mischmetalle an. 

Unsere Produkte sind nach dem Baukastensystem aufgebaut. Durch die
Zugabe von speziell abgestimmten Tensidlösungen lässt sich so die
Reinigungskraft steuern und verstärken.

Auch höchste Ansprüche an die technische Sauberkeit (VDA 19) können
erfüllt werden. Die in den Reinigern enthaltenen Tenside sind biologisch
abbaubar und entsprechen der Detergenzienverordnung (EG) Nr. 648/2004
vom 31.03.2004.

Eskaphor bietet überzeugende Vorteile:

❚ Bedarfsgerechte Anpassung der Reiniger
❚ So viel Chemie wie nötig dank Baukastenprinzip
❚ Hochkonzentriert und dadurch sehr ergiebig
❚ Einfache Abwasserbehandlung
❚ Betreuungsservice mit eigenen Anwendungstechnikern
❚ Badüberwachung durch geschulte Außendienstmitarbeiter

Korrosionsschutztest

emulgierend/demulgierend
Ablösen, StabilisierenUmnetzenAbsorbierenTensidmolekül

Buildermolekül

oleophil hydrophil

Öl

Metall-Oberfläche
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Eskaphor K 6780 Stahl- und Eisenwerkstoffen, Tauchen 11,5 Spritzverfahren Tensidfrei, sehr gutes Pigmentlösevermögen,
Aluminium und Legierungen, Spritzen 1–3 %; Gew. 50–75 °C; 1–3 min. Baukastensystem in Verbindung mit EM-Type
verzinktem Stahl, Buntmetallen Tauchverfahren 

2–5 %; Gew. 50–75 °C; 2–10 min.

Eskaphor K 6804 Stahl- und Eisenwerkstoffen Tauchen 12,5 Spritzverfahren Tensidfrei, sehr gutes Pigmentlösevermögen, 
Spritzen 1 - 3 %; Gew. 50–70 °C; 1–3 min. sehr gute Entfernung verharzter Fett- und Ölrückstände, 

Tauchverfahren Baukastensystem in Verbindung mit EM-Type
2–7 % Gew.; 40–70 °C; 2–10 min.

Eskaphor K 6900 Stahl- und Eisenwerkstoffen Tauchen 12,3 Tauchverfahren Sehr gutes Lösevermögen bezüglich verharzter 
(mit oder ohne Trommeln) Fett- und Ölrückständen und Pigmentverschmutzungen; 
2–10 % Gew.; 50–70 °C; 1–10 min. ultrafiltrationsfähig
Tauchverfahren 
mit Ultraschallunterstützung:
1–5 % Gew.; 50–70 °C; 1–5 min.

Eskaphor N 6585 Stahl- und Eisenwerkstoffen, Spritzen 9,6 0,5–3,0 % Vol. Demulgierend; ab +25 °C ohne störende Schaumbildung
Aluminium und seine Legierun- 25–70 °C einsetzbar; passivierende Eigenschaften auf Stahl- und
gen, verzinktem Stahl 1–3 min. Eisenwerkstoffen; salzhaltig, aminfrei

Eskaphor N 6749 Stahl- und Eisenmetallen, Spritzen 11,3 1–3 % Gew. Salzfreier Neutralreiniger; ausgezeichnete passivierende
Aluminium, verzinktem Stahl, 50–70 °C Eigenschaften auf Stahl- und Eisenwerkstoffen 
Buntmetalle 1,5–5,0 min.

Eskaphor N 6806 Stahl- und Eisenmetallen, Spritzen 9,8 1,0–2,5 % Gew. Salzfreier Neutralreiniger; ausgezeichnete passivierende 
verzinktem Stahl 50–70 °C Eigenschaften auf Stahl- und Eisenwerkstoffen

1–3 min.

Eskaphor N 6811 Stahl- und Eisenwerkstoffen, Spritzen 9,3 1,0–3,0 % Gew. Salzhaltiger Neutralreiniger; sehr gutes Pigment-
Aluminium, verzinktem Stahl 40–70 °C lösevermögen; gute passivierende Eigenschaften 

1,5–5,0 min. auf Stahl- und Eisenwerkstoffen

Eskaphor N 6857 Stahl- und Eisenwerkstoffen, Spritzen 9,6 1,0–3,0 % Gew. Salzhaltiger Neutralreiniger; hohe Wirksamkeit auf 
Aluminium, verzinktem Stahl 40–70 °C Pigmentschmutz; in voll entsalztem Wasser ab 40 °C

1,5–5,0 min. ohne störende Schaumbildung; gute passivierende
Eigenschaften auf Stahl- und Eisenwerkstoffen 

Produkt Geeignet zur Anwendung pH-Wert Ansatz- und Eigenschaften

Reinigung von 1 %-ig Betriebsdaten

Reinigerliste industrielle Teilereinigung
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Eskaphor N 6881 Stahl- und Eisenwerkstoffen, Tauchen 10,3 0,5–3,0 % Vol. Salzhaltiger Neutralreiniger; ultrafiltrationsfähig; hohe
Aluminium, verzinktem Stahl 50–80 °C Wirksamkeit auf Pigmentschmutz; gute passivierende 

2–10 min. Eigenschaften auf Stahl- und Eisenwerkstoffen

Eskaphor N 6990 Stahl- und Eisenwerkstoffen Spritzen 9,9 1–3 % Gew. Salzfreier Neutralreiniger mit herausragenden passivie-
50–70 °C renden Eigenschaften auf Stahl- und Eisenwerkstoffen; 
1,5–5,0 min. demulgierende und schaumdämpfende Eigenschaften 

bei Eintrag von Emulsionen

Eskaphor N 6996 Stahl- und Eisenwerkstoffen, Tauchen 8,1 0,5–3,0 % Vol. Salzhaltiger Neutralreiniger; vorzugsweise zur Reinigung 
Aluminium und seine 50–80 °C von Aluminium und seinen Legierungen sowie verzink-
Legierungen, verzinktem Stahl 2–10 min. ten Oberflächen und Zinklegierungen; sehr gute 

Pigmentschmutzentfernung; ultrafiltrationsfähig; Reiniger
für hohe Sauberkeitsanforderungen (Restschmutz)

Eskaphor S 926 Stahl- und Eisenwerkstoffen Tauchen 3,3 2–15 % Gew. Saurer Reiniger auf Basis von organischen Säuren; 
20–70 °C wird vorzugsweise eingesetzt nach der ECM- und TEM-
5–10 min. Entgratung; auch zur Entrostung von Stahl- und Eisen- 

werkstoffen geeignet

Eskaphor S 935 Stahl- und Eisenwerkstoffen Tauchen 1,6 30–70 % Gew. Saures Beizentfettungsmittel; wird vorzugsweise einge
20–70 °C setzt nach der ECM- und TEM-Entgratung; ausgezeichne-
5–20 min. tes Entrostungsmittel für Stahl- und Eisenwerkstoffe; 

inhibiert

Eskaphor 8000 MAS Stahl- und Eisenwerkstoffen, Spritzen 8,3 Spritzverfahren: Salzfreier Neutralreiniger mit guten passivierenden 
Aluminium und seine Tauchen 1–3 % Vol.; 40–70 °C; 2–5 min. Eigenschaften in Bezug auf Stahl- und Eisenwerkstoffen; 
Legierungen, verzinktem Stahl, Fluten Flutinjektions- und demulgierende und schaumdämpfende Eigenschaften 
Buntmetallen Ultraschallverfahren: bei Eintrag von Emulsionen; ab 40 °C ohne störende 

2–5 % Vol.; 40–70 °C; 2–5 min. Schaumbildung einsetzbar
Tauchverfahren:
3–5 % Vol.; 40–70 °C; 3–10 min.

Eskaphor 8100 MAS Stahl- und Eisenwerkstoffen, Spritzen 9,3 Spritzverfahren: Salzarmer Neutralreiniger mit sehr guten passivierenden 
Aluminium, verzinktem Stahl, Tauchen 1–3 % Vol.; 40–70 °C; 2–5 min. Eigenschaften in Bezug auf Stahl- und Eisenwerkstoffen; 
Buntmetallen Fluten Flutinjektions- und demulgierende und schaumdämpfende Eigenschaften 

Ultraschallverfahren: bei Eintrag von Emulsionen; ausgezeichnete Reinigungs-
2–5 % Vol.; 40–70 °C; 2–5 min. leistung bei Ziehölen und leicht verharzter Rückstände;
Tauchverfahren: ab 40 °C ohne störende Schaumbildung einsetzbar
3–5 % Vol.; 40–70 °C; 3–10 min.

Produkt Geeignet zur Anwendung pH-Wert Ansatz- und Eigenschaften

Reinigung von 1 %-ig Betriebsdaten
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Reinigerliste
industrielle Teilereinigung

Eskaphor
Stark in der Reinigung – 
von Grund auf saubere Lösungen

Industrielle

Teilereinigung 

in der metall-

verarbeitenden

Industrie

Haug Chemie GmbH 

Breite Seite 14–16 
D-74889 Sinsheim
Telefon +49 (0) 72 61/4 01-0 
Telefax +49 (0) 72 61/56 24

E-Mail: info@haugchemie.de
Internet: http://www.haugchemie.de

Bewährte Partnerschaft 
– mit der metallverarbeitenden Industrie

Die Haug Chemie GmbH ist seit über 40 Jahren Partner der metall-

verarbeitenden Industrie im In- und Ausland. Mit einer umfassenden 

Produktpalette bieten wir organische und anorganische Lösungen für 

alle Bereiche der Oberflächenbehandlung.

ESKA Lackverdünner

ESKANOL Reinigungsverdünner

ESKAPON S Kaltentfetter auf 

Lösemittelbasis

ESKAPON E Reinigungskonzentrate, 

biologisch abbaubar

ESKAPHOR HD Hochdruck- und 

Dampfstrahlreiniger

ESKAPHOR K/N Alkalische Reiniger oder 

Neutralreiniger

ESKAPHOR W Eisenphosphatierungen

ESKAPHOR AB/S Aluminium-, Edelstahl- 

und Stahlbeizen

ESKAPHOR KO Lackkoagulierungsmittel

ESKAPHOR H Chromfreie Verfahren für 

Aluminium

ESKAGEN Korrosionsschutzmittel

ESKATEN Kaltentlackungsmittel

ESKASTRIP Heiß- und Warmentlacker

DEWATOL Wasserverdrängungsmittel

Vertriebspartner in folgenden Ländern: 

Belgien, Bulgarien, Großbritannien, Irland, Mittlerer Osten, Niederlande, Österreich, 

Polen, Rumänien, Schweiz, Slowenien, Tschechien, Türkei, Ungarn 

 Haug_Eskaphor_RZ_D  21.02.2007  8:48 Uhr  Seite 4


	Haug_Eskaphor_RZ_D_Rueckseite.pdf
	Haug_Eskaphor_RZ_D_Tabelle1.pdf
	Haug_Eskaphor_RZ_D_Vorderseite.pdf



